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TAG DER OFFENEN TÜREN IN EUPEN

1. Justizhaus
 Aachener Straße 62a

2. Kloster Heidberg
 Seminar- und Eventzentrum
 Bahnhofstraße 4

3. Medienzentrum 
 der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens
 Hookstraße 64

4. Sitz des Ministerpräsidenten
 Gospertstraße 42

5. Ministerium 
 der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens
 Gospertstraße 1

6. Sitz der Regierung
 Klötzerbahn 32

7. Parlament 
 der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens
 Platz des Parlamentes 1

8. BRF – Belgischer Rundfunk
 Kehrweg 11

Zugang problemlos möglich:
Kloster Heidberg, Medienzentrum, 
Sitz des Ministerpräsidenten, Ministe-
rium, Parlament, BRF.

Zugang eingeschränkt möglich:
Erdgeschoss des Justizhauses erreich-
bar über den Aufzug vom hinteren 
Parkplatz (über Noerether Straße und 
dann 1. Gasse rechts).

Sitz der Regierung erreichbar über 
den Parkplatz hinter dem Gebäude 
und den Eingang dort. Das Haus hat 
keine Aufzüge; Rollstuhlfahrer, die ei-
nen der Minister oder Mitarbeiter aus 
den oberen Stockwerken sprechen 
möchten, bitte am Empfang melden. 
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2.

3.
4.

6.

7.
8.

5.



INHALT

Justizhaus
 Opferbetreuung 4
 Begleitung von Straftätern 4
 Juristische Beratung 4

Kloster Heidberg – Seminar- und Eventzentrum
 Geführte Rundgänge  6

Medienzentrum
 Mitmachaktionen an 13 Stationen 8

Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft
 Treffen Sie den Ministerpräsidenten und seine Mitarbeiter
 Wie arbeiten Minister und Kabinette? 10

Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft
 Buntes Rahmenprogramm 12
 Familie 13
 Senioren 13
 Integration ausländischer Mitbürger 14
 Jugend 14
 Arbeit und Beruf 15
 Weiterbildung 16
 Schule und Studium 17
 Infrastrukturzuschüsse, Energie und Mobilität 18
 Gesundheit 18
 Gemeindewahlen 19
 Rund ums Ministerium 20
 Freizeit, Sport und Tourismus 22
 Kunst und Kultur 22
 Von Ostbelgien nach Europa 23
 Extra 23

Parlament der Deutschsprachigen Gemeinschaft
 Parlamentsarbeit 24
 Ausstellungen  24
 Blick hinter die Kulissen 25
 Ombudsdienst und UNIA 25
 Kinderanimation 25
 Zum Wohle! 25

BRF – Belgischer Rundfunk
 Geführte Rundgänge durch die Studios 26
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Informieren Sie sich im Justizhaus über diese Arbeitsbereiche:

OPFERBETREUUNG
Betreuung und Unterstützung von Opfern von Straftaten und deren Angehöri-
gen, Unterstützung und Begleitung bei Fragen rund um das Gerichtsverfahren 
(z. B. Informationen zum Ermittlungsstand, Einsicht in die Strafakte), Weiterlei-
tung an sozial-psychologische Hilfseinrichtungen.

BEGLEITUNG VON STRAFTÄTERN
Soziale Begleitung und Überwachung der Auflagen (z. B. bei elektronischer Fuß-
fessel, Bewährung).

JURISTISCHE BERATUNG
Kostenlose Erstberatung durch einen Rechtsanwalt für alle juristischen Fragen.

Auf beiden Etagen des Justizhauses

JUSTIZHAUS
AACHENER STRASSE 62A, EUPEN
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KLOSTER HEIDBERG
BAHNHOFSTRASSE 4, EUPEN

SEMINAR- UND EVENTZENTRUM

Mitten in Eupen – in fußläufiger Entfernung zum Bahnhof und in idyllischer 
Parkanlage – präsentiert sich das Kloster Heidberg.

Hier trifft modernes Flair auf historische Kulisse und gemütliche Wohlfühlat-
mosphäre auf junge Lebendigkeit. 
Unter dem Motto „kommen – sehen – erleben – staunen“ begrüßt das Kloster 
Heidberg auch am „Tag der offenen Türen“ seine Gäste.

Bei Ankunft informiert Sie ein kurzer Film über das moderne Zentrum. Anschlie-
ßend lassen Bilder die bewegte Vergangenheit Revue passieren: von der Ruine 
über den Brand und die anschließende Umbauzeit bis hin zur Eröffnung.

Das Audio Video Studio „Ohrenschmaus“ begleitet den Tag visuell.
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Geführte Rundgänge durch das Gebäude
finden durchgehend im Halbstundentakt statt.
Die erste startet um 10 Uhr, die letzte um 16:30 Uhr.
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Auch das Medienzentrum öffnet am 3. Juni seine Pforten 
und hat sich für seine Besucher jede Menge Aktionen aus-
gedacht. 
An vielen Stationen können die Besucher das Angebot des 
Medienzentrums (neu) entdecken.

Außerdem: Das Ausleihen ist an diesem Tag komplett gratis!

MEDIENZENTRUM
DER DEUTSCHSPRACHIGEN
GEMEINSCHAFT BELGIENS

HOOKSTRASSE 4, EUPEN
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STATIONEN 1 BIS 3
3. Etage/Versammlungsraum, Raum Offener 
Kanal im Nebengebäude, Innenhof
Verschiedene Medienflohmärkte in 
Kooperation mit befreundeten Biblio-
theken.

STATION 4 3. Etage 
Mit Büchern basteln - kreative Ideen 
aus alten Buchseiten.

STATION 5 Raum Plaza 
Unter dem Motto „Seit 25 Jahren Me-
dien erleben – ich war oder bin dabei!“ 
lädt das Medienzentrum alle ein, die 
an Aktionen und Animationen für 
Kinder und Jugendliche teilgenommen 
haben.

STATION 6 Parterre, Ausleihetheke
Ihre Lieblings-DVD hat Kratzer? Der 
Hund hat in die CD gebissen? Wir 
leisten erste Hilfe für Ihre Lieblingsme-
dien mit der Poliermaschine. 

STATION 7 1. Etage, Multimediawerkstatt
E-Books: Welches Gerät und wie 
funktioniert es? Was kostet es? Fragen 
rund um E-Books beantwortet das 
Team in der Multimediawerkstatt.

STATION 8 1. Etage, Multimediawerkstatt
Einfach Malen war gestern. Mit dem 
Tablet werden Malvorlagen lebendig. 

STATION 9 2. Etage, Romanabteilung 
So geht Fernleihe! Ihr gewünschtes 
Buch ist nicht im Medienzentrum vor-
handen? Kein Problem, wir bestellen es 
für Sie. Entweder über den Medienka-
talog oder die internationale Fernleihe.

STATION 10 
Beim AV-Medienflohmarkt,
Studio Offener Kanal im Nebengebäude
Tonie – das neue Audiosystem für 
Kinder-Hörbücher: Der Renner der 
Frankfurter Buchmesse zum Testen 
bei uns! 

STATION 11 Ludothek und 2. Etage
Spielen Sie mit! Entweder ganz klas-
sisch oder in 3D. 

STATION 12
1. Etage, Raum Offener Kanal im Nebengebäude
Wir präsentieren die neue Internet-
plattform Ostbelgienkanal.be mit 
Filmen von Bürgern für Bürger. 

STATION 13
2. Etage, Nebenraum der Romanabteilung 
Augmented Reality: Erleben Sie neue 
Spielwelten in 3D! 
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Was passiert in den Büros der Regierung? 
Wie arbeiten Minister und Kabinette? 

Treffen Sie Ministerpräsident Oliver Paasch und die Minister Isabelle Weykmans 
(Vize-Ministerpräsidentin; Kultur, Beschäftigung, Tourismus), Antonios Antoniadis 
(Familie, Gesundheit, Soziales) und Harald Mollers (Bildung und wissenschaftliche 
Forschung).

Erleben Sie die Regierung persönlich und stellen Sie den Ministern und den 
Kabinettsmitarbeitern Ihre Fragen zu den unterschiedlichen Politikbereichen.

REGIERUNG
SITZ DES MINISTERPRÄSIDENTEN, GOSPERTSTRASSE 42 
SITZ DER REGIERUNG, KLÖTZERBAHN 32, EUPEN
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MINISTERIUM
DER DEUTSCHSPRACHIGEN
GEMEINSCHAFT BELGIENS

GOSPERTSTRASSE 1, EUPEN

BUNTES RAHMENPROGRAMM
Der „Tag der offenen Türen“ wird 
begleitet von einem bunten Rahmen-
programm im Ministerium.

Kinderanimation Seitenfoyer 
Spaß pur: Kinderschminken, Ostbel-
gien-Wimmelbuch, Bemalen von Ost-
belgien-Sitzhockern.

Schulchor des Königlichen 
Athenäums Eupen Europasaal
Rhythmus im Blut: Der Chor, der sich 
für das Finale des WDR-Schulchor-
wettbewerbs qualifiziert hat, singt 
von 11 bis 14 Uhr drei Sets à 30 Minu-
ten. Zum Abschluss präsentieren vier 
Sekundarschüler eine A-capella-Per-
formance.

Ostbelgien-Kino Europasaal
Film ab: Imagefilm Ostbelgien, Wirt-
schaftstrailer, Video-Clip „Adieu DG, 
willkommen Ostbelgien“

Meet and Greet Foyer
In netter Gesellschaft: Besuchen Sie 
den zentral gelegenen Treffpunkt. Das 
Rote Kreuz bietet kleine Snacks zur 
Stärkung an.

Kunstausstellung Foyer
Kunst mal vier: Gezeigt werden 
die Neuankäufe der Kunstsamm-
lung der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft von vier verschie-
denen Künstlern.
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FAMILIE
Kindergeld Raum 110
Informieren Sie sich rund um das 
Kindergeld ab 2019: Was ändert sich? 
Wer ist mein Ansprechpartner? Wer 
zahlt es aus? Ändert sich etwas an der 
Antragstellung?

Kinderbetreuung Raum 117
Erfahren Sie alles über den Master-
plan „Kinderbetreuung“ in Ostbelgien! 
Themen sind u. a.: Erweiterung der 
Betreuungsplätze, Aufwertung der 
Berufe „Tagesmutter“ und „Kinderbe-
treuer“, neue Betreuungsformen wie 
Tagesmütterhäuser oder die Suche 
nach dem richtigen Betreuungsplatz.

Pflege- und Patenfamilie Raum 138
Was bedeutet es, Pflege- oder Paten-
familie zu werden und wie unterstützt 
und begleitet der Dienst im Ministe-
rium? Informieren Sie sich!

Adoption Raum 136
Erfahren Sie alles, was es rund um das 
sensible Thema zu beachten gilt: An 
wen muss ich mich bei einer Adoption 
in Ostbelgien wenden? Welche Vor-
aussetzungen sind für eine Adoption 
nötig? Und was sind die Schritte bis 
zur Adoption?

SENIOREN
Alternative Wohnformen Raum 127
Ein brandaktuelles Thema: Im Rah-
men des REK „Ostbelgien leben 2025“ 
wurden eine Reihe alternativer Wohn-
formen für diese Zielgruppe, z. B. be-
gleitete WGs und gemeinschaftliches 
Wohnen, zusammengetragen. Diese 
werden hier präsentiert.
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INTEGRATION
AUSLÄNDISCHER MITBÜRGER 
Raum 116 
Informieren Sie sich über den „Integ-
rationsparcours“! Ein Film zeigt Ihnen, 
worum es dabei geht.  Die Ansprech-
partner beantworten alle Fragen zu 
dem Thema, u. a zum Kursangebot 
und für wen es verpflichtend ist, zu 
Modulen des Kurses und Kontaktmög-
lichkeiten.

JUGEND
Jugendhilfedienst Box 139
Der Jugendhilfedienst ist Ansprech-
partner für gefährdete Kinder und 
Jugendliche und deren Familien sowie 
Einrichtungen (z. B. Kaleido, Frühhilfe), 
die mit gefährdeten Kindern und Ju-
gendlichen in Kontakt kommen. Erfah-
ren Sie mehr über diese Einrichtung!

Jugendhilfe auf Anordnung der Justiz 
Box 139
Der Jugendgerichtsdienst kümmert 
sich auf Anordnung der Justiz um 
gefährdete Minderjährige. Der Ver-
mittlungsdienst im Rahmen des 
Jugendschutzes begleitet straffällige 
Jugendliche - ebenfalls auf Anordnung 
des Gerichts. Erfahren Sie mehr über 
diese beiden Einrichtungen! 

Jugendpolitik Raum 107
Entdecken Sie die ostbelgische Jugend-
politik und machen Sie sich vertraut 
mit dem Jugendstrategieplan, Pfad-
finderlagern, europäischen Förderpro-
grammen und Vielem mehr!
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ARBEIT UND BERUF 
Beschäftigung und Selbstständigkeit 
von Drittstaatsangehörigen Raum 234
Informieren Sie sich über die verschie-
denen Möglichkeiten für Arbeitneh-
mer und Selbstständige, die aus einem 
Drittstaat kommen: Wie beantrage 
ich eine Arbeitserlaubnis oder eine 
Berufskarte für eine selbstständige 
Tätigkeit in Ostbelgien. 

Befugnisübertragungen 
in der Beschäftigungspolitik Raum 231
Die Deutschsprachige Gemeinschaft 
erhielt auf Grundlage von Verfas-
sungsartikel 139 die Befugnisse im 
Bereich der Beschäftigungspolitik von 
der Wallonischen Region. Was bedeu-
tet das genau? Informieren Sie sich!

Beschäftigungsförderung Raum 230
2019 steht mit der ActiF-Beschäfti-
gungsförderung eine große Reform 
an: Arbeitgeber erhalten besondere 
Zuschüsse, wenn sie folgende Perso-
nen beschäftigen: niedrig qualifizierte 
Jugendliche, Langzeitarbeitslose, ältere 
Arbeitnehmer, die ihren Arbeitsplatz 
unfreiwillig verloren haben sowie 
arbeitsmarktferne Personen.

Fachkräftemangel Raum 245
Obwohl in der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft ein Fachkräftemangel 
besteht, sind immer noch 2.400 Men-
schen ohne Beschäftigung. Wie kann 
das sein? Erhalten Sie Antworten und 
Erklärungen oder teilen Sie uns Ihre 
Erfahrungen mit!

Anerkennung ausländischer 
Berufsqualifikationen Raum 201
Womit wird ein ausländisches Diplom 
gleichgestellt? Kann man damit in 
Ostbelgien arbeiten? Und wird eine im 
Ausland erworbene Berufsqualifikation 
in Ostbelgien anerkannt? Hier bekom-
men Sie Antworten.

Anerkennung 
Gesundheitsdienstleister Raum 121
Es obliegt den Gemeinschaften, die 
Anerkennung, Zulassung und Registrie-
rung von Gesundheits- und Pflegedi- 
plomen zu bearbeiten. Erst nach positi-
ver Prüfung wird eine Berufserlaubnis 
in Belgien erteilt. Erfahren Sie, was es 
zu beachten gilt!
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WEITERBILDUNG
Schulabschluss nachholen Raum 211
Erfahren Sie, wie Sie die mittlere 
Reife, das Abitur oder das Brevet in 
Krankenpflege nachholen können und 
welche Voraussetzungen dafür erfüllt 
werden müssen.

Bildungsurlaub Raum 211
Erfahren Sie alles rund um den bezahl-
ten Bildungsurlaub: Wie kann er beim 
Arbeitgeber im Rahmen einer Weiter-
bildung oder eines Studiums beantragt 
werden? Welche Bedingungen müssen 
erfüllt sein? Welche Angebote werden 
unterstützt?

Weiterbildungen innerhalb und 
außerhalb Ostbelgiens Raum 246
Informieren Sie sich über verschie-
dene Weiterbildungsangebote: Wel-
che Angebote gibt es innerhalb und 
außerhalb Ostbelgiens? Wie können 
nicht formale und informell erlernte 
Kompetenzen genutzt und eventuell 
anerkannt werden?

Finanzielle Unterstützung 
von Weiterbildungen Raum 246
BRAWO – die Berufliche Aus- und 
Weiterbildungs-Offensive – investiert 
in die berufliche Aus- oder Weiter-
bildung. Wer erhält finanzielle Unter-
stützung? Welche Weiterbildungen 
und Ausgaben werden bezuschusst? 
Wie hoch ist die Bezuschussung? Wie 
stellen Sie Ihren Antrag?

Zuschüsse 
für Bildungseinrichtungen Raum 224
Informieren Sie sich über folgende 
Themen: Welche Zuschüsse gibt es 
für Bildungs- und Ausbildungseinrich-
tungen sowie Erwachsenenbildung? 
Welche europäischen Programme 
existieren?
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SCHULE UND STUDIUM
Schulpädagogik Raum 210 und Flur
Lernen Sie den Fachbereich Pädago-
gik und seine vielfältigen Aufgaben 
kennen: Von Rahmenplänen, Nachteils-
ausgleich, Notenschutz, Hausaufgaben 
und Immersion über Info-Broschüren,   
bis zum überarbeiteten M-Book oder 
dem außerschulischen Lernort Mont 
Rigi.

Unterrichtsorganisation Raum 201
Was geschieht bei der Einstufung von 
Schülern? Was sind Rechte und Pflich-
ten von Schülern und Eltern? Was hat 
es mit der Schulordnung auf sich? Was 
ist aus Schüler-Eltern-Sicht für die 
Organisation einer Schule nötig? Hier 
bekommen Sie Antworten!

Schülerbeförderung Raum 202
Erhalten Sie Informationen darüber, 
wie eine Schülerbeförderung bean-
tragt werden kann, unter welchen Be-
dingungen und ob TEC-Busse genutzt 
werden müssen.

Finanzielle Unterstützung 
für Sekundarschüler Raum 202
Erhalten Sie Informationen darüber, 
unter welchen Bedingungen diese 
finanzielle Unterstützung beantragt 
werden kann, welche Schritte bei der 
Beantragung zu beachten sind und 
wann diese erfolgen sollte.

„Kultur macht Schule“ Raum 120
Diese Initiative möchte jungen Men-
schen an ostbelgischen Schulen kultu-
relle Erlebnisse und Erfahrungen er-
möglichen. Im Schuljahr 2016/17 waren 
rund 11.000 Schüler dabei. Erfahren Sie, 
wie Kinder in der Schule Kultur erleben 
und was kulturelle Bildung eigentlich 
kann. 

Finanzielle Unterstützung 
für Studenten Raum 221
Erhalten Sie Informationen darüber, 
welche finanziellen Mittel im Rahmen 
eines Studiums beantragt werden 
können und welche Schritte dabei zu 
beachten sind.

Berufsbild: Lehrer 
Räume 203, 204, 206, 207, 220, 223
Erfahren Sie alles rund um den Lehrer-
beruf: Wie werde ich Lehrer? Wo finde 
ich meinen Gehaltszettel? Wie sieht es 
mit Beurlaubungen, Gehalt etc. aus? 
Wie werde ich ernannt, eingestellt und 
bezahlt?
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INFRASTRUKTURZUSCHÜSSE, 
ENERGIE UND MOBILITÄT
Zuschüsse für 
Infrastrukturmaßnahmen Raum 324
Was passiert mit Zuschussanträgen 
für Infrastrukturmaßnahmen? Erfah-
ren Sie es anhand eines Plakats, beim 
Memory-Spiel, einer Ausstellung der 
Modelle von PPP-Schulen und einer 
Präsentation über die aktuellen Infra-
strukturprojekte.

Energie und Mobilität Raum 236
Hier warten verschiedene Themen 
auf Sie: Projekte zur Verbesserung der 
grenzüberschreitenden Verbindungen 
von Bus und Bahn in der Euregio, ein 
grenzüberschreitendes intelligentes 
Stromnetz, wie die Gemeinden zur 
Reduzierung der CO²-Emissionen bei-
tragen können und das Energieleitbild 
der Deutschsprachigen Gemeinschaft.

GESUNDHEIT
Früherkennung von Krebs Raum 121
Informieren Sie sich über Früherken-
nungsuntersuchungen von Darm und 
Brust: Wo kann ich diese Untersuchun-
gen durchführen lassen? Warum sind 
sie so wichtig? 

Impfungen Raum 121
Welche Impfungen gibt es? Warum 
sind sie so wichtig? Welche werden 
empfohlen? Und wie oft muss ich eine 
Impfung auffrischen?

Demenz Raum 127
Ein hochaktuelles Thema: Was beinhal-
tet die Demenz-Strategie und welche 
Hilfen bzw. Angebote gibt es in Ostbel-
gien? Wo kann ich mich informieren? 

Außerdem: Infos über das „Track-
ingsystem“, bei dem Menschen mit 
Demenz einen Sender tragen können 
über den sie geortet werden.

Grenzüberschreitende 
Gesundheitsversorgung Raum 122
Informieren Sie sich darüber, wie Kran-
kenhäuser und Ärzte in Belgien und 
Deutschland kooperieren.

Rettungswesen Raum 102
Wie ist das Rettungswesen in Ostbel-
gien organisiert? Wie läuft ein Einsatz 
ab? Und wann spricht man eigentlich 
von nicht dringenden Krankentrans-
porten?
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GEMEINDEWAHLEN 2018 
Raum 148
In diesem Jahr werden die Gemein-
dewahlen zum ersten Mal von der 
Deutschsprachigen Gemeinschaft 
ausgerichtet. Ministeriumsmitarbei-
ter erläutern, was das bedeutet und 
wie der Wahlvorgang am 14. Oktober 
2018 abläuft. Dazu gibt es ein neues 
Online-Wahlportal mit allen Infos zur 
Wahl. Entdecken Sie auch, wie die neu-
en Wahlcomputer funktionieren.
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RUND UMS MINISTERIUM
„Meet and Greet“ mit der Direktion
Treffen Sie den Generalsekretär und 
seine Stellvertreter von 11:30 bis 12 Uhr 
und von 15 bis 15:30 Uhr im Foyer des 
Ministeriums. Außerhalb dieser Zeiten 
lädt die Direktion zum Treff in ihren 
Büros.

Norbert Heukemes,
Generalsekretär, Gesamtleitung und 
Koordination mit der Regierung
Raum 301
Beantwortet Ihre Fragen u. a. zu 
folgenden Themen: Digitalisierungs-
strategie der öffentlichen Einrichtun-
gen, Regionales Entwicklungskonzept, 
PPP-Projekte der Infrastrukturen, 6. 
Staatsreform, Zusammenarbeit mit 
Gemeinden, Kooperationen innerhalb 
Belgiens und jenseits der Grenzen.

Leo Neycken, 
Stv. Generalsekretär
Personal und Organisation Raum 119
Beantwortet Ihre Fragen u. a. zu fol-
genden Themen: Führungskultur, Ein-
führung von Managementmethoden in 
der Verwaltung und die Akademie des 
Ministeriums.

Ralph Breuer,
Stv. Generalsekretär 
Qualitätsmanagement und
Datensicherheit Raum 219
Beantwortet Ihre Fragen u.a. zu 
folgenden Themen: administrative 
Verfahrensregeln, Inspektionsleitlinien, 
Qualitäts- und Wissensmanagement, 
Datensicherheit und Datenschutz, Ver-
waltungsvereinfachung.

Dany Bongartz,
Stv. Generalsekretär
Haushalt und Finanzen Raum 315
Beantwortet Ihre Fragen u. a. zu fol-
genden Themen: Finanzplanung, Haus-
haltssimulation und wie entsteht der 
Haushalt der Deutschsprachigen Ge-
meinschaft, Optimierung der Finanz-
prozesse, Finanzkontrolle und was tut 
die Deutschsprachige Gemeinschaft, 
um wirtschaftlich zu arbeiten?

Nathalie Miessen, 
Stv. Generalsekretärin Dienstleistung 
und Bürgerorientierung Raum 112
Wie kann das Ministerium seine 
Dienstleistungen für die Bürger zu-
kunftsfähig machen? Einladung an 
alle Interessierten am Tag der offenen 
Türen vorbei zu kommen und über 
ihre Ideen und Vorstellungen eines 
bürgerfreundlichen Ministeriums zu 
berichten.
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Gesucht: Talente für den öffentlichen Dienst Raum 307
Informieren Sie sich über offene Stellen im Ministerium, Vorzüge und Möglich-
keiten des Arbeitgebers Ministerium sowie verschiedene Stellenprofile, bei 
denen künftig Personalbedarf besteht. 

Finanzen Raum 315
Erfahren Sie alles rund um das Thema Finanzen und Haushalt der Deutschspra-
chigen Gemeinschaft: Welche Einnahmen und welche Ausgaben gibt es? Wie ge-
staltet sich die langjährige Finanzsimulation? Wofür werden die Gelder genutzt?

Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit Raum 146
Von der Idee zum Event: Der Fachbereich „Kommunikation“ ist der interne 
Informationsdienst des Ministeriums. Onlinekommunikation, Flyer oder Event 
– die Mitarbeiter beraten und unterstützen die Fachbereiche dabei, die Bürger 
umfassend über ihre Dienstleistungen und Angebote zu informieren. Werfen Sie 
einen Blick hinter die Kulissen dieses Fachbereichs!

Verwaltung 2.0 Räume 007, 008
Erfahren Sie alles über aktuelle Informatik-Projekte für Bürger und öffentliche 
Dienste! Die Informatiker stellen vor, welche Angebote sie für Ministerium, Re-
gierung und andere Einrichtungen zur Verfügung stellen, u. a. die Anwendung 
für das Kindergeld, die elektronische Akte, das IT-Konzept für alle Einrichtungen 
der Deutschsprachigen Gemeinschaft, IT des Unterrichtswesens bzw. des An-
gebots in Schulen.
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KUNST UND KULTUR
Kulturerbe Ostbelgien Raum 104
Von Burgen über Gräber bis hin zu 
Gärten – das kulturelle Erbe Ostbel-
giens hat viele Gesichter. Neugierig 
geworden? Dann begeben Sie sich auf 
eine spannende Entdeckungsreise in 
die Vergangenheit! Zum Beispiel über 
das Online-Kulturerbeportal oder die 
Kulturerbe-Spielebox für Kinder und 
Jugendliche.

Archäologie Raum 104
Die Archäologie ist ein Teilbereich 
des Kulturerbes. Sie bringt noch 
heute großartige Schätze aus längst 
vergessenen Zeiten ans Tageslicht. 
Überzeugen Sie sich selbst bei einer 
Ausstellung mit Funden in Ouren, an-
hand verschiedener Schautafeln und 
Postkarten

Denkmalschutz Raum 120
Nutzen Sie die heutige Sprechstun-
de zum Thema Denkmalschutz! Erst 
recht, da das Denkmalschutzdekret 
angepasst worden ist und somit ver-
schiedene gesetzliche Neuerungen in 
Kraft getreten sind, die Besitzer von 
Denkmälern oder Häusern im Schutz-
bereich betreffen. 

Sprache mal anders Raum 107
Im Ministerium kümmert man sich 
auch um ungewöhnliche Aspekte der 
Sprache. So wird von der Regierung 
die verbindliche deutsche Rechts-
terminologie in Belgien festgelegt. Im 
Rahmen des immateriellen Kulturerbes 
wurde vor einigen Jahren der ostbelgi-
sche Dialektatlas erhoben. Entdecken 
Sie diese Bereiche spielerisch beim 
Sprachenquiz!

FREIZEIT, SPORT
UND TOURISMUS
Angebote im Breitensport Raum 142
Welche Angebote offeriert das Mi-
nisterium im Bereich Breitensport? 
Welche Aus- und Weiterbildungen gibt 
es für Trainer und Übungsleiter? Wie 
können Anbieter von Sport- und Fe-
rienlagern anerkannte Organisationen 
für Ferienbetreuung werden? Welche 
(Steuer-)Vergünstigungen gibt es? 

Angebote im Schulsport Raum 140
Lernen Sie verschiedene Angebote 
rund um den Schulsport kennen, z. B. 
die „International Schoolsport Fede-
ration“, die „Fitte Schule“, Sport- und 
Spielfeste, die Organisation von Schul-
meisterschaften mit den Sekundar-
schulen.

Einstufungstool für 
Tourismusbetriebe Räume 143/144
Betriebe können auf freiwilliger Basis 
online testen, wie die Einstufung ihres 
Betriebs ausfallen würde. Die eigent-
liche Einstufung geschieht dann über 
einen Vor-Ort-Besuch. 

Ausbildung Servicequalität 
Räume 143/144
Es gibt eine Ausbildung in puncto Ser-
vicequalität auf freiwilliger Basis für 
Akteure in der Tourismusbranche – ein 
kontinuierlicher Prozess der Qualitäts-
verbesserung dem Kunden gegenüber. 
Hier erhalten Interessierte alle nötigen 
Informationen.
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VON OSTBELGIEN
NACH EUROPA
Die EU und die Europäischen 
Programme Räume 242/243
Hier gibt es zahlreiche Informationen 
über laufende und abgeschlossene 
Förder-Projekte und eine anschauliche 
Darstellung über den Verlauf eines 
Projektantrags.

Europe Direct Informationszentrum 
Empfangsbereich Ministerium
Blicken Sie mit dem europaweiten 
Informationsnetzwerk „Europe Direct“ 
hinter die Kulissen der Europäischen 
Union! Die Europäische Kommission 
unterhält eine dieser Zweigstellen in 
Eupen. Viele Mitmachaktionen: Ge-
winnspiel, EU-Malbuch und Puzzle für 
Kinder.

Standortmarketing Ostbelgien 
Europasaal
Im März 2017 wurde die Marke Ostbel-
gien der Öffentlichkeit vorgestellt. Mit-
arbeiter des Ministeriums informieren 
über das Projekt und das Image-Mate-
rial wie Webseite, Filme und Broschü-
ren.

EXTRA Eingang Ministerium
Video-Schalte zu Höhepunkten des 
Tags der offenen Türen. Nutzen Sie 
diesen schnellen Überblick um zu 
sehen, an welchen Außenstellen noch 
Spannendes angeboten wird.
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PARLAMENT
DER DEUTSCHSPRACHIGEN
GEMEINSCHAFT BELGIENS

PLATZ DES PARLAMENTS 1, EUPEN

PARLAMENTSARBEIT
Plenarsaal, Büro Präsident Erdgeschoss,
Büro Senator 1. Etage, Fraktionen 3. Etage
Im Laufe des Tages wird es mehrere 
Talkrunden mit den Abgeordneten 
sowie eine Fragerunde mit dem Parla-
mentspräsidenten geben.

Der Parlamentspräsident öffnet sein 
Büro, genau wie der Gemeinschafts-
senator. In den Fraktionssekretariaten 
treffen Sie unsere Abgeordneten und 
deren Mitarbeiter.

AUSSTELLUNGEN
Patio und Demokratielabor
Das Parlament zeigt die Ausstellung 
„Eine Frau, eine Stimme“, die vom 
Brüsseler Archivzentrum für die Ge-
schichte der Frau (CARHIF) konzipiert 
wurde. Zum 70-jährigen Jubiläum des 
Frauenwahlrechts in Belgien wurde die 
Ausstellung in die deutsche Sprache 
übersetzt.
Freuen Sie sich außerdem auf span-
nende Führungen durch unsere De-
mokratiefabrik!

Sie sind herzlich eingeladen, hinter die Kulissen des Abgeordnetenhauses zu 
schauen! Besuchen Sie den Plenarsaal und reden Sie mit den Parlamentariern! 
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KINDERANIMATION 
vor dem Parlamentsgebäude
Auch die Kleinen kommen nicht zu 
kurz: Eine Hüpfburg und Seifenblasen 
sorgen für den besonderen Spaßfaktor.

ZUM WOHLE! Abgeordnetencafeteria
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Dabei sollte der gute Zweck nicht zu 
kurz kommen: Das Rote Kreuz Ostbel-
gien bietet Getränke und Knabbereien 
zum Verkauf an und lädt Sie herzlich 
ein, einen Moment in der Abgeordne-
tencafeteria zu verweilen. Wir danken 
für die Zusammenarbeit und unter-
stützen diese Initiative.

EIN BLICK
HINTER DIE KULISSEN
Plenarsaal sowie Ausschusssaal 1 und
Ausschusssaal 3 auf der 1. Etage
Neben dem Plenarsaal sind auch die 
technischen Räume für die Verdolmet-
schung und die TV-Aufnahmen sowie 
die Arbeitsräume der Ausschüsse zu 
besichtigen. Die Mitarbeiter der Parla-
mentsverwaltung zeigen ihre Tätig-
keiten.

OMBUDSDIENST UND UNIA
Büro der Ombudsfrau Erdgeschoss und 1. Etage 
Die Ombudsfrau der Deutschsprachi-
gen Gemeinschaft stellt ihre Arbeit 
vor und lädt zum Gespräch ein.
UNIA, das Interföderale Zentrum für 
Chancengleichheit, gewährt Einblicke 
in seine Arbeit.
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Das Funkhaus ist dank seiner offenen Pagoden- 
Architektur sehr besucherfreundlich gestaltet.

Zuerst erwartet die Besucher ein Unternehmens-
film, der am Beispiel der Magazinsendung „BRF 
Aktuell“ die Arbeit der Programmschaffenden an 
den drei Standorten Eupen, St. Vith und Brüssel 
sehr anschaulich präsentiert.

Anschließend folgt ein Rundgang durch die Radio-
studios und eine Besichtigung des neuen Fernseh-
studios, das ab September 2018 in Betrieb genom-
men wird. Durch den Umbau der Garage konnte 
das Studio auf 43 Quadratmeter vergrößert 
werden. Somit ist nicht nur eine flexiblere Prä-
sentation des TV-Magazins „Blickpunkt“ möglich, 
sondern auch ein Gespräch mit Gästen. Dadurch 
kommt der öffentlich-rechtliche Rundfunk dem 
Wunsch der Nutzerschaft nach mehr Diskussion, 
Standpunkten, Pro und Contra stärker entgegen.

 
Die geführten Rundgänge durch die Studios finden 
durchgehend im Halbstundentakt statt.
Die erste startet um 10 Uhr, die letzte um 16:30 Uhr.

BRF –
BELGISCHER RUNDFUNK

KEHRWEG 11, EUPEN
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Natürlich kommt auch die Musik nicht zu kurz.
Um 11 Uhr und um 13 Uhr spielt die WirtschaftsWonder-Combo
im Sound der 60er im Foyer.
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